
 

Grußwort 8. Oktober 2018 Neckarzimmern „Die Konferenz“ 

MIT MENSCHEN SEIN - Impulse für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  

in der Kirche der Zukunft 
 

 

Sie alle, die Sie als Mitarbeitende in der Kinder- und Jugendarbeit unserer Landeskirche 

wirken, darf ich herzlich grüßen und begrüßen. Und dies an einem Ort, den ich selbst vor 

35 Jahren als Freizeitleiter für das Jugendwerk Mannheim in den Finnenhütten in bester 

Erinnerung habe. 

Ich danke herzlich für die Einladung und bin gerne gekommen - auch, das möchte ich 

nicht verschweigen, da ich selbst lange Jahre ehrenamtlich in der Jugendarbeit im 

Stadtkirchenbezirk Mannheim und im Kirchenbezirk Bretten-Bruchsal aktiv war und 

damit eine starke Verbindung zur Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mir bewahrt 

habe, auch beruflich später bedingt, u.a. im Religionsunterricht. 

Mit Menschen sein, so ist diese Konferenz überschrieben, die Impulse geben möchte für 

die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der Kirche der Zukunft. 

Auch in der Landessynode arbeiten wir immer wieder an Themen, die zukunftsweisend 

ausgerichtet sind, begonnen bei den schnöden Zahlen des Haushalts, über 

Strukturveränderungen , Ressourcen-Überlegungen, dem Liegenschaftsprojekt, Umgang 

mit anderen Religionen bis hin zu Fragen des passiven Wahlrechts für  Ältestenkreise. 

Vertreter der Jugendarbeit haben den Prozess der Ressourcensteuerung bei der 

Frühjahrstagung ja mit begleitet und dabei auch Einblick erhalten in die 

Problemstellungen, mit denen sich die Landessynode zu befassen hat. 

Mit Menschen sein- diese Überschrift reizt und regt an. 

Mit Menschen unterwegs sein - in Ihrem besonderen Fall - mit jungen Menschen 

unterwegs sein, mit ihnen gemeinsam auf dem Weg sein, ist allemal interessant. 

Mit Menschen zusammen sein, gemeinsam arbeiten, Ziele anstreben, Gesellschaft 

verändern, das ist der Weg uns in der heutigen Zeit in Kirche und Gesellschaft 

einzubringen. 

Mitmenschen sein in einer Zeit, in der so viele Irritationen menschliche Wege unsicher 

machen.  

Mitmenschen sein als Nachbarn und Nächste, in den Angeboten der Kinder- und 

Jugendarbeit  

und als Mitmensch mit anderen Menschen unterwegs zu neuen Zielen, unterwegs zum 

Glauben sein. 

Mit Menschsein in dieser Welt, in der wir  immer mehr mit Technik und modernen 

Kommunikationsmöglichkeiten konfrontiert sind, und mit ihnen , mit diesen Menschen 

daran arbeiten, auch die persönlichen Verbindungen aufrecht  zu erhalten. 

Mit anderen Menschen zusammen sein, ihre Nöte und Ängste wahrnehmen, sich öffnen 

und vertrauen können. 



Mit Menschen zusammen sein und mit ihnen unsre Kirche zu gestalten. 

Soweit nur einige Aspekt, die sicherlich im Laufe der Tagung auch zur Sprache kommen 

werden. 

Ich wünsche Ihnen viel Erkenntnis und Ertrag und Gewinn von dieser Thematik für sich 

persönlich und für die Arbeit, die Sie in unserer Kirche verantwortlich leisten und danke 

Ihnen für Ihren Einsatz und Ihre Bereitschaft, Mitmensch zu sein und mit Menschen 

unterwegs zu sein in unserer Kirche. 

 


